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Stadt Eschweiler  Protokolldatum: 08.04.2024 
 

Niederschrift 

 
über die Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Mittwoch, den 13.03.2024, 17:30 Uhr, im Rathaus der 
Stadt Eschweiler, Ratssaal, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler. 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Ratsmitglied Marion Haustein  SPD 

Stv. Vorsitzende/r 
Frau Ratsmitglied Gabriele Pieta  Bündnis 90/Die Grünen 

Ratsmitglieder SPD-Fraktion 
Frau Ratsmitglied Monika Medic  SPD 
Herr Ratsmitglied Achim Schyns  SPD 
Herr Ratsmitglied Ugur Uzungelis  SPD 

Ratsmitglieder CDU-Fraktion 
Herr Ratsmitglied Heinz-Theo Frings  CDU 
Herr Ratsmitglied Thomas Graff  CDU 
Frau Ratsmitglied Maria Mund  CDU 

Ratsmitglieder BASIS-Fraktion 
Herr Ratsmitglied Holmer Milar  BASIS 

Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
Frau Mariethres Kaleß  Kinderschutzbund - Ortsverband Eschweiler e. V. 
Frau Petra Kogel  SkF e.V. 
Frau Martina Krause  Karnevals-Komitee der Stadt Eschweiler e.V. 
Frau Andrea Pfeiffer  Kinderferienwerk Eschweiler-Röhe e.V. 
Herr Leonhard Rath  Arbeiterwohlfahrt e.V. 
Herr Heinz-Peter Wiesen  Arbeitsgemeinschaft Stadtjugendring Eschweiler e.V. 

Beratende Mitglieder der Verwaltung 
Frau Beigeordnete Dana Duikers  Verwaltung 
Herr Michael Raida  Verwaltung 

Weitere beratende Mitglieder 
Herr Ulrich Budde  AG Kindertagespflegepersonen 
Herr David Kirn  Malteser Hilfsdienst e.V. 
Herr Dr. Josef Michels  Gesundheitsamt StädteRegion Aachen 
Frau Anita Permantier  Vertreterin der Kindertageseinrichtungen 
Frau Janina Pley  Jugendamtselternbeirat 
Frau Melanie Schwiers  Polizeipräsidium Aachen - KK K/PO 
Herr Robert Wagner  Katholische Kirche 
Frau Dorothea Weßels  FDP 

Von der Verwaltung 
Herr Daniel Beginn Abt. 512 Verwaltung 
Frau Melanie Cremers Amt 51 Verwaltung 
Frau Silvia Frings Abt. 511 Verwaltung 
Frau Dorothea Kohlen Amt 51 Verwaltung 
Herr Christian Kolf Abt. 510 Verwaltung 
Herr Yannik Kroppenberg Abt. 510 Verwaltung 
Herr Ludger Leister Abt. 511 Verwaltung 
Herr Stefan Pietsch Abt. 511 Verwaltung 
Frau Michaela Schütte Amt 14 Verwaltung 
Herr Olaf Tümmeler Abt. 510 Verwaltung 

Schriftführer/in 
Frau Nicole Schiffer Abt. 510 Verwaltung 
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Abwesend: 

Weitere beratende Mitglieder 
Frau Katrin Berentzen  Vertreterin der Schulen 
Frau Alexandra Esser  FDP 
Herr Thomas Laurs  Amtsgericht Eschweiler 
Integrationsratsmitglied Fatiha Mirhom  Internationales Team 
Frau Gudrun Rinkens  Jobcenter StädteRegion Aachen 
Rüdiger Schneider  Bundesagentur für Arbeit 
Herr Nico Sochorick  Jugendamtselternbeirat 
Herr Pfarrer Wolfgang Theiler  Evangelische Kirche 
Frau Ratsmitglied Elisabeth Upadek  AfD 

 
Die Vorsitzende Frau RM Haustein eröffnete die Sitzung des Jugendhilfeausschusses um 17.30 Uhr und 
begrüßte die Ratsmitglieder, die sachkundigen Bürger*innen, die Mitarbeiter*innen der Verwaltung, die 
Vertreter*innen der Presse sowie die anwesenden Zuhörer*innen. 
 
Die Vorsitzende Frau RM Haustein stellte fest, dass die Einladung zur Sitzung des Jugendhilfeausschus-
ses sowie die Tagesordnung frist- und formgerecht zugegangen sind und die Beschlussfähigkeit des Ju-
gendhilfeausschusses gegeben ist. Außerdem wies sie auf die zu beachtenden Mitwirkungsverbote ge-
mäß § 31 in Verbindung mit § 43 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW hin. Ebenso erfolgte ein Hinweis, dass das 
Erstellen nicht genehmigter Bild- und Tonbandaufnahmen grundsätzlich untersagt ist. 
 
Die Vorsitzende Frau RM Haustein teilte mit, dass auf Wunsch der Verwaltung der Tagesordnungspunkt 
7.1 – Aktuelle Lage der Kitas in Eschweiler und Konsequenzen auf die Betreuung der Kinder; hier: Bericht 
der Träger – als Tagesordnungspunkt 2 vorgezogen werden solle, da mehrere Trägervertreterinnen auf-
grund von Anschlussterminen frühzeitig die Sitzung verlassen müssten. Die Mitglieder des Jugendhil-
feausschusses stimmten dieser Vorgehensweise einstimmig zu. Sodann wurde die Tagesordnung in der 
nachstehenden Reihenfolge beraten: 

 

Öffentlicher Teil 

 1   Einführung und Verpflichtung von Ausschussmitgliedern des Jugendhilfeaus-
schusses 

005/21 

 2   Aktuelle Lage der Kitas in Eschweiler und Konsequenzen auf die Betreuung der 
Kinder; hier: Bericht der Träger 

 

 3   Jugendhilfeplan; Bereich: Tageseinrichtungen für Kinder; hier: Fortschreibung 
für das Kindergartenjahr 2024 - 2025 

002/24 

 4   Änderung der Geschäftsordnung der Arbeitsgemeinschaft "Kindertagesbetreu-
ung" gemäß § 78 SGB VIII 

029/24 

 5   Installation von Kommunikationstafeln für Kinder an Spielplätzen und Grund-
schulen; hier: Antrag der FDP-STadtratsfraktion vom 21.11.2023 

062/24 

 6   Errichtung einer Kinderspielecke im Rathaus-Foyer und gleichzeitig Verkleine-
rung und ggfls. Verschönerung des Steingartens - Antrag der FDP Stadtrats-
fraktion vom 05.08.2023 

090/24 

 7   Änderung der "Elternbeitragssatzung der Stadt Eschweiler für Kinder in Kinder-
tageseinrichtungen und in Kindertagespflege" 

014/24 

 8   Kenntnisgaben  

 8.1   Anmeldeverfahren an der Waldschule, städt. Gesamtschule 077/24 

 8.2   Fortschreibung der Schülerzahlenprognose des Schulentwicklungsplanes für 
den Prognosezeitraum 2024/25 bis 2027/28; 

082/24 

 8.3   Vorstellung des Jugendhilfevereins Fallschirm e.V. 099/24 
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 8.4   Eschweiler Netzwerk gegen Kinderarmut - "Flügelschlag - Starke Kinder an der 
Inde" 

098/24 

 8.5   Plan International e.V.; hier: Abschlussbericht 066/24 

 8.6   Bundesprogramm: "Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit"; 
hier: Abschlussbericht 

061/24 

 8.7   Beschlusskontrolle 004/24 

 9   Anfragen und Mitteilungen  

Nicht öffentlicher Teil 

 10   Anfragen und Mitteilungen  

 

Öffentlicher Teil 

1 Einführung und Verpflichtung von Ausschussmitgliedern des Jugendhil-
feausschusses 

005/21 

  
 Frau Janina Pley wurde von der Vorsitzenden Frau RM Haustein eingeführt und in feierlicher 

Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet. 
 
Die Verpflichtungsformel lautet: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, 
das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum 
Wohle der Stadt Eschweiler erfüllen werde.“ 
 
Der/die Verpflichtete kann die Erklärung durch religiöse Beteuerung mit den Worten bekräftigen: 
„Ich verpflichte mich, so wahr mir Gott helfe.“ 
 
Beteuerungsformeln als Mitglieder anderer Religions- und Bekenntnisgemeinschaften sind zu-
lässig. 

   
 
2 Aktuelle Lage der Kitas in Eschweiler und Konsequenzen auf die Betreuung 

der Kinder; hier: Bericht der Träger 
 

  
 Frau Bianca Schmitz (BKJ der Stadt Eschweiler), Frau Elena Inan (AWO-KiSA gUG), Frau Ursula 

Theißen (pro futura GmbH) und Frau Susanne Antunes (Caritas Lebenswelten GmbH) berichteten 
anhand einer PowerPointPräsentation, die als Anlage beigefügt ist, über die aktuelle Lage der 
Kitas in Eschweiler und die Konsequenzen auf die Betreuung der Kinder. Frau Schmitz wies zu-
dem darauf hin, dass am 11.04.2024 ein Austausch mit den Elternbeiräten der Kitas stattfinden 
werde. Anschließend fand ein Gedankenaustausch statt. Frau Beigeordnete Duikers richtete - 
mit Hinweis auf die derzeitige Haushaltslage der Stadt Eschweiler – einen Appell an alle Aus-
schussmitglieder, die Einfluss auf Entscheidungen des Landes NRW haben, die Thematik (u.a. Fi-
nanzierungssystem und Fachkräftemangel) dort voranzubringen.  
 
Herr RM Schyns forderte die Verwaltung – aufgrund der enormen Wichtigkeit des Themas - auf, 
in jeder der folgenden Jugendhilfeausschusssitzungen zum aktuellen Stand der Betreuungssi-
tuation in den Eschweiler Kitas zu berichten.   

   
 
3 Jugendhilfeplan; Bereich: Tageseinrichtungen für Kinder; hier: Fortschrei-

bung für das Kindergartenjahr 2024 - 2025 
002/24 

  

 Der Jugendhilfeausschuss stimmte dem nachfolgenden Beschlussentwurf einstimmig zu: 
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1. die Beantragung und Finanzierung der im beigefügten Jugendhilfeplan, Tageseinrich-
tungen für Kinder, dargelegten Fortschreibung der Jugendhilfeplanung für das Kinder-
gartenjahr 2024/2025. Diese stellt die Grundlage für die Beantragung der Landeszu-
schüsse für Kindertageseinrichtungen zum 15.03.2024 nach § 33 Kinderbildungsgesetz 
NRW (KiBiz NRW) dar. In Abstimmung mit den Trägern der freien Jugendhilfe werden im 
Kindergartenjahr 2024/2025 insgesamt 514 für unter 3-jährige Kinder und 1.748 für über 
3-jährige Kinder mit öffentlichen Mitteln geförderte Betreuungsplätze vorgehalten. Das 
Angebot wird ergänzt durch insgesamt 240 Betreuungsplätze in der Kindertagespflege 
(210 U3 und 30 Ü3), die von insgesamt 54 Kindertagespflegepersonen bereitgestellt wer-
den, 

2. die Beantragung und Finanzierung der in der Sachverhaltsdarstellung dargelegten Prak-
tikumsplätze in Kindertageseinrichtungen. Hintergrund: Mit Inkrafttreten der KiBiz-No-
velle seit dem Kindergartenjahr 2020/2021 müssen die vom Land gewährten Zuschüsse 
für Praktikumsplätze von Auszubildenden in Kindertageseinrichtungen zum 15.03. für 
das dann folgende Kindergartenjahr beantragt werden, 

3. dass alle bestehenden und seit 2008 investiv geförderten U3-Betreuungsplätze, die 
noch einer Zweckbindung unterliegen, vorrangig mit U3-Kindern belegt werden (§ 55 Ab-
satz 2 KiBiz). 

4. In Abweichung zu den hier vorgelegten Planungen kann es bis zum verbindlichen Stich-
tag für die Meldung der Platzkontingente an das Land Nordrhein-Westfalen am 
15.03.2024 zu geringfügigen Änderungen kommen. Die Verwaltung wird ermächtigt, in 
Abstimmung mit der Jugendhilfeplanung und den Trägern, über diese Veränderungen zu 
entscheiden. 

   
4 Änderung der Geschäftsordnung der Arbeitsgemeinschaft "Kindertages-

betreuung" gemäß § 78 SGB VIII 
029/24 

  
 Frau RM Mund bat darum, bei zukünftigen gleichgelagerten Verwaltungsvorlagen wieder eine 

Synopse beizufügen. Herr Raida erwiderte, dass hierauf im vorliegenden Fall aus Gründen der 
Nachhaltigkeit verzichtet worden sei, da lediglich kleine Veränderungen an der Geschäftsord-
nung vorgenommen wurden. Hierzu gehören die Anpassung an das neue Corporate Design der 
Stadt Eschweiler, die Berücksichtigung des Genderns sowie der Wegfall der Aufstellung der Mit-
gliedschaft in § 3 der Geschäftsordnung, da sich die Trägerlandschaft in Eschweiler weiterent-
wickelt und geändert hat. 
 
Sodann wurde die als Anlage zur Verwaltungsvorlage Nummer 029/24 beigefügte Geschäftsord-
nung der Arbeitsgemeinschaft „Kindertagesbetreuung“ gemäß § 78 SGB VIII einstimmig be-
schlossen. 

   
5 Installation von Kommunikationstafeln für Kinder an Spielplätzen und 

Grundschulen; hier: Antrag der FDP-STadtratsfraktion vom 21.11.2023 
062/24 

  
 Nach kurzer Diskussion stimmten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses einstimmig dem 

nachfolgenden geänderten Beschlussentwurf zu:  
„Die Verwaltung wird mit der Umsetzung beauftragt, die Wirkung der Kommunikationstafeln an 
drei Standorten – dem inklusiven Spielplatz Bergrath „Im Felde“, einer Kindertageseinrichtung 
und einer Grundschule – abgestimmt mit der Arbeitsgemeinschaft „Kindertagesbetreuung“ ge-
mäß § 78 SGB VIII und der Grundschulleiterkonferenz - in 2024 in einer Pilotphase zu testen. 
Danach wird über die Ergebnisse im Jugendhilfeausschuss berichtet und über eine etwaige Aus-
weitung des Angebotes beraten. 

   
6 Errichtung einer Kinderspielecke im Rathaus-Foyer und gleichzeitig Ver-

kleinerung und ggfls. Verschönerung des Steingartens - Antrag der FDP 
Stadtratsfraktion vom 05.08.2023 

090/24 

  
Nachdem Frau Weßels erklärt hatte, dass aus Sicht der FDP-Stadtratsfraktion die Umsetzung der 
Alternative 2 vollkommen ausreichend sei, stimmten die FDP-Fraktion und die Mitglieder des Ju-
gendhilfeausschusses auf Nachfrage der Vorsitzenden Frau RM Haustein zu, direkt über den Be-
schlussvorschlag 2 abzustimmen.  
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Sodann fassten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses einstimmig den nachfolgenden Be-
schluss: 
 
Beschlussvorschlag 2: 
Dem Antrag der FDP-Stadtratsfraktion wird zugestimmt. Der Jugendhilfeausschuss beschließt 
die Umsetzung der Variante 2 unter der Voraussetzung das entsprechende Finanzmittel im 
Haushaltsjahr 2024 zur Verfügung gestellt werden. 

   
7 Änderung der "Elternbeitragssatzung der Stadt Eschweiler für Kinder in 

Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege" 
014/24 

  
 Nach längerem Gedankenaustausch stimmten die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses dem 

nachfolgenden Beschluss einstimmig zu: 
 
Die als Anlage 1 beigefügte „Elternbeitragssatzung der Stadt Eschweiler für Kinder in Kinderta-
geseinrichtungen und in Kindertagespflege“ (EBS) wird beschlossen. 
 
Die Vorsitzende Frau RM Haustein richtete den Dank an die Mitarbeiter*innen des Jugendamtes, 
die die umfangreichen Berechnungen zur Überarbeitung der Elternbeitragssatzung durchge-
führt haben. Diese sei mit der Entlastung der untersten Einkommensgruppe ein wichtiges Signal 
für die familienfreundliche Stadt.  

   
8 Kenntnisgaben  

   
8.1 Anmeldeverfahren an der Waldschule, städt. Gesamtschule 077/24 
  
 Der Sachverhalt wurde zur Kenntnis genommen. 

   
8.2 Fortschreibung der Schülerzahlenprognose des Schulentwicklungsplanes 

für den Prognosezeitraum 2024/25 bis 2027/28; 
082/24 

  
 Der Sachverhalt wurde zur Kenntnis genommen.  

   
8.3 Vorstellung des Jugendhilfevereins Fallschirm e.V. 099/24 
  
 Frau Silvia Frings und Herr Ludger Leister stellten den Jugendhilfeverein Fallschirm e.V. anhand 

einer PowerPointPräsentation, die als Anlage beigefügt ist, vor. Im Anschluss bedankten sich 
Herr Pietsch, Frau RM Medic, Frau RM Mund und die Vorsitzende Frau RM Haustein bei Frau Frings 
und Herrn Leister für die ehrenamtliche Vereinstätigkeit.  

   
8.4 Eschweiler Netzwerk gegen Kinderarmut - "Flügelschlag - Starke Kinder an 

der Inde" 
098/24 

  
 Frau Dorothea Kohlen stellte anhand einer PowerPointPräsentation, die als Anlage beigefügt ist, 

das Eschweiler Netzwerk gegen Kinderarmut – „Flügelschlag – Starke Kinder an der Inde“ vor. Im 
Anschluss erhielt sie von den Ausschussmitgliedern und der Verwaltung Dank für die geleistete 
Arbeit. Die Vorsitzende Frau RM Haustein richtete einen Appell an die Presse, auf die Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Familien aufmerksam zu machen. Auch bat sie die Ausschussmitglieder, 
die Informationen innerhalb ihrer Kontakte weiterzuleiten.  

   
8.5 Plan International e.V.; hier: Abschlussbericht 066/24 
  
 Der Sachverhalt wurde zur Kenntnis genommen. 

   
8.6 Bundesprogramm: "Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesund-

heit"; hier: Abschlussbericht 
061/24 

  
 Der Sachverhalt wurde zur Kenntnis genommen.  
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8.7 Beschlusskontrolle 004/24 
  
 Zu Punkt 2 aus dem Sachverhalt ergänzte Herr Raida, dass viele Bewerbungen eingegangen 

seien und die Vorstellungsgespräche am Freitag, 15.03.2024, stattfinden werden. 
 
Der Jugendhilfeausschuss nahm den aus der beigefügten Zusammenstellung der Verwaltungs-
vorlage zu entnehmenden derzeitigen Stand der Beschlussausführungen zu den im Jugendhil-
feausschuss behandelten wesentlichen Angelegenheiten zur Kenntnis. 

   
9 Anfragen und Mitteilungen  
  
 Besetzung von Ausbildungsstellen – Vortrag der Arbeitsagentur: 

Herr RM Schyns teilte mit, dass im Rahmen eines Vortrages die Kooperation zwischen der Ar-
beitsagentur mit  
Eschweiler – hier explizit mit der Mobilen Jugendarbeit –  vorbildlich gelobt worden sei. 
 
Re-Zertifizierungsverfahren zum Familienzentrum NRW: 
Herr Tümmeler informierte darüber, dass das inklusive Familienzentrum St. Marien des Trägers 
Caritas Lebenswelten GmbH erfolgreich am Re-Zertifizierungsverfahren zum „Familienzentrum 
NRW“ teilgenommen habe. Er beglückwünschte die Einrichtung und den Träger und richtete den 
Dank der Verwaltung für die geleistete Arbeit aus.  
 
Vertretungsstützung Kindertagespflege: 
Herr Tümmeler berichtete, dass das Interessenbekundungsverfahren abgeschlossen worden sei 
und eine Kindertagespflegeperson für die Aufgabe gewonnen werden konnte. Der Start des Ver-
tretungsstützpunktes sei für Mai geplant. Nach Fertigstellung sei der Jugendhilfeausschuss – 
ggf. vor einer der nächsten Sitzungen – eingeladen, den Vertretungsstützpunkt zu besichtigen. 
Darüber hinaus wies Herr Tümmeler daraufhin, dass zwischenzeitlich ein zweites Interessenbe-
kundungsverfahren durch die Stadt Eschweiler initiiert wurde, um eine zusätzliche Person zu ak-
quieren. 
 
Abschied von Ausschussmitgliedern: 
Die Vorsitzende Frau RM Haustein teilte mit, dass Frau Permantier und Herr Dr. Michels heute 
zum letzten Mal an der Sitzung des Jugendhilfeausschusses teilnehmen werden. Sie dankte bei-
den im Namen des Ausschusses für ihre langjährige Tätigkeit im Fachausschuss. Beide dankten 
im Gegenzug den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses für die tolle Zusammenarbeit. Frau 
Beigeordnete Duikers übermittelte beiden den Dank der Verwaltung und wünschte ihnen für die 
Zukunft alles Gute.  
 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung endete um 20.00 Uhr.   

  
 

Die Vorsitzende Frau RM Haustein beendete die Sitzung um 20.01 Uhr.  
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